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2. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land

TSV Ganderkesee II : TV Hude VII 
Montag, 07.11.2022, 20:15 Uhr

TSV Ganderkesee II gegen TV Hude VII 9:7

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Ganderkesee II am vergangenen Montag in der
2. Bezirksklasse Herren Delmenhorst/Oldenburg-Land beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Den umjubelten Schlusspunkt unter das 4. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel
Trümpener / Lenz. Nach diesem Sieg haben die Spieler um Spitzenspieler Tim Trümpener nun 3
Siege auf dem Tabellenkonto.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Trümpener / Lenz hatten gegen
Nehls / Wolfgramm beim 8:11, 4:11, 10:12 wenig zu bestellen. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewannen von Salzen / Stolle ihre Partie gegen Hartmann / Niegengerd noch mit 3:2.
Genügend spielerische Mittel hatten anschließend Bahl / Andreas letztlich parat, um Stier / Scheller
zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Nach den anfänglichen
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Lange umkämpft war im Anschluss die Partie zwischen Tim Trümpener
und Ingo Nehls, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Trümpener seine eindeutige
Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Recht kurzen Prozess machte
anschließend hingegen Oliver von Salzen beim 3:0 mit Martin Hartmann. Beim Stand von 3:2 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Niko
Bahl die Begegnung gegen Martin Wolfgramm, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend
mit 1:3 verlor. Dennis Stolle hatte im Einzel gegen Jürgen Niegengerd am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Klaus Lenz zwar einen Satz
gewinnen, verlor derweil die Partie gegen Stefan Scheller, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt
wurde, aber trotzdem klar mit 1:3. Tjark Niclas Andreas hatte im Anschluss seinen Gegner Jan Stier
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Beim Stand
von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Ganderkesee II und des TV Hude VII in die Box. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Tim Trümpener beim 11:9, 11:7, 9:11, 11:9 gegen Martin Hartmann
doch überlegen. Die richtige Taktik hatte Oliver von Salzen beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen
Ingo Nehls von Beginn an. Niko Bahl bezwang anschließend Jürgen Niegengerd in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mittlerweile stand es
damit 8:4. Nichts auszurichten hatte wiederum Dennis Stolle beim 2:11, 8:11, 11:13 gegen Martin
Wolfgramm, obwohl Dennis Stolle zumindest auf dem Papier als deutlicher Favorit in die Partie
gegangen war. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Klaus Lenz gegen Jan Stier, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Jan Stier jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
noch mit 11:5, 11:5, 9:11, 10:12, 6:11. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Tjark Niclas
Andreas und Stefan Scheller, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das
Doppel zwischen Trümpener / Lenz und Hartmann / Niegengerd endete hingegen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Ganderkesee II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den VfL Stenum II am 09.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
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Das Team des TV Hude VII wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.11.2022 gegen
den TSV Hengsterholz-Havekost erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Ganderkesee II

Doppel: Trümpener / Lenz 1:1, von Salzen / Stolle 1:0, Bahl / Andreas 1:0 
Einzel: T. Trümpener 1:1, O. Salzen 2:0, N. Bahl 1:1, D. Stolle 1:1, K. Lenz 0:2, T. Andreas 1:1 

 TV Hude VII
Doppel: Hartmann / Niegengerd 0:2, Nehls / Wolfgramm 1:0, Stier / Scheller 0:1 
Einzel: M. Hartmann 0:2, I. Nehls 1:1, J. Niegengerd 0:2, M. Wolfgramm 2:0, J. Stier 1:1, S. Scheller
2:0


